
Sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter Herr Kollege,

demnächst ist bei unserer gemeinsamen Patientin eine ambulante gynäkologische 
Operation in Narkose vorgesehen.
Im Interesse der Patientensicherheit und einer möglichst optimalen 
Operationsvorbereitung bitten wir Sie um einige kurze Informationen zu den 
Behandlungsdiagnosen und der Medikamententherapie.
Sollten bei der Patientin behandlungspflichtige Grunderkrankungen vorliegen 
oder die Patientin älter als 40 Jahre sein, dann sind zur Abschätzung des 
Operations-und Narkoserisikos folgende paraklinische Befunde hilfreich 
(Befundkopien ausreichend):

- EKG (nicht älter als 3 Monate)
- Kalium i.S.,
- Nüchternblutzucker 
- Quick / INR (bei Antikoagulantientherapie und Lebererkrankung)
- kleines Blutbild

Falls Ihnen weitere paraklinische Werte im Rahmen Ihrer Behandlung vorliegen oder 
sich klinisch auffällige Untersuchungsbefunde ergeben, teilen Sie diese bitte 
ebenfalls mit.
Im Interesse einer möglichst patientennahen Betreuung bedanken wir uns für die 
Zusammenarbeit.
Die geplante Operation erfordert keine Veränderung im medikamentösen 
Behandlungsschema. 
So sollten u.a. Antidepressiva, Antiarrhythmika, Antihypertensiva und orale 
Antidiabetika von der Patientin im bekannten Schema weiter eingenommen werden. 
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Patientenname:

Behandlungsdiagnosen:

Medikamententherapie:

Aktuelle Paraklinik: K EKG-Befund:
Nüchtern-BZ
Quick
BB

Weitere Befundergebnisse:
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